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Internationale Regatta Ratzeburg, Golden Blades International Sprint 
Regatta St. Petersburg 
 

Albert Kowert und Max Schnitker mit guten Rennen in Ratzeburg; Marco Hehmann belegt Platz 4 in St. 
Petersburg 
 

Internationale Regatta Ratzeburg 
Max Schnitker und Albert Kowert können mit dem Ausgang der Intl. Regatta Ratzeburg zufrieden sein. 
Albert Kowert scheint erneut auf die richtige Mannschaft gesetzt zu haben. Unser U23-Achterweltmeister 
steuert auch in diesem Jahr den U23-Nationalachter, der an beiden Regattatagen die übrigen drei DRV-
Achter klar distanzierte. Sofern nichts Unerwartetes passiert, wird diese Mannschaft wohl in zwei Wochen die 
Deutschen U23-Meisterschaften für sich entscheiden und sich für die U23-WM Ende Juli in  Amsterdam 
qualifizieren. Damit wäre es Albert möglich, seinen WM-Titel zu verteidigen. 
Zu den in Ratzeburg distanzierten Booten zählt auch die Mannschaft von Ex-Junioren-Weltmeister Max 
Schnitker. Aufgrund seiner Verletzung im vergangenen Jahr muss Max in diesem Jahr im vierten DRV-Achter 
Platz nehmen. Doch auch er ist mit der Regatta insgesamt zufrieden, am Sonntag gelang es, das dritte DRV-
Boot klar hinter sich zu lassen, was bedeutet, dass Max‘ Mannschaft mit einem ähnlich guten Rennen bei den 
Deutschen Meisterschaften um die Medaillen mitfahren kann. 
 

Golden Blades International Sprint Regatta St. Petersburg 
Am 12. Juni nahm Marco Hehmann mit dem Achter der Universität Hannover  an der von der FISA und 
dem Russischem Ruderverband ausgerichteten Golden Blade Regatta in St. Petersburg teil. Das Konzept der 
Regatta ähnelt dem der Ruder-Bundesliga: KO-Rennen über 250m mitten in St. Petersburg. Im ersten Rennen 
(Viertelfinale, Zeitfahren gab es nicht) musste das deutsche Boot gegen Oxford ran und gewann dieses 
Rennen mit ca. einer halben Länge, somit war die Qualifikation für den Finalblock gesichert. Hier musste das 
deutsche Boot aber leider zunächst im Halbfinale dem Boot aus Estland und später im B-Finale den 
amtierenden Studenten-Europameistern aus Kroatien knapp den Vortritt lassen. 
Ein ausführlicher Bericht über eine Regatta, die in jeder Hinsicht völlig verrückt ist, folgt in der nächsten Skulls. 
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1 Belegte Platz 4 in St. Petersburg: Marco Hehmann (Schlag) im Boot der Uni Hannover 


